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Bildungsideale oder: Ihr Traum"

3ctjt roerbê benn roobl jomene lange!"

S? r ii % l t n g ê a n b a 0 1

3u neuem «Siege ruftet fid) bie Gerbe

fefjt, mie es? im Verborgnen feintt unb fri)ûfft!
Set ©djbpfcr fprad): Stuf bafj es? grüfjfing roerbe,

erroadjc, SBelt, crftef)' in boïïer Äraft!"
Sa neigten fidj bei SBafbcs? ftolje SRiefen

ju ftummer Sfnbadjt, roie im ©otteëfjaus?;

int ©rün ber ,§offnung prangten afte SBicfcn
unb ftrömten füjjcu 33Iumenlrjcif)raud) aus?.

Seil tönenb preift bic Sdjöpfung if)ren 3Jîcifter :

in 33Iütenäroeigen fjarft ein fünfter SBinb;
es? fummt unb fingt ber Sfjor ber grüf)lings?gciftct
ftn feiner SBiegc ioeint mein ffetnes? Äinb. mm oen ®<n>ei
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Ki1ànK8Îàea1e °à Ikr krauln"

Jetzt werds denn wohl zomene Ma lange!"

Frühlingsandacht
Zu neuem Siege rüstet sich die Erde
seht, wie es im Verborgnen keimt und schafft!
Tcr Schöpfer sprach: Auf dasz es Frühling werde,
erwache, Welt, ersteh' in voller Kraft!"
Ta neigten sich des Waldes stolze Riesen

zu stummer Andacht, wie im Gotteshaus;

im Grün der Hoffnung prangten allc Wiesen
nnd strömten süßen Blnmenweihrauch aus.
Hell tönend preist dic Schöpfung ihren Meister:
in Blütenzweigen harft ein sanfter Wind;
es summt und singt dcr Chor dcr Frühlingsgeistcr
Jn seiner Wiege weint mein kleines Kind. M--., ..-o» àe-
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